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Gold,SiIhartindBrünxafOrdielahrlinga
Lehrlingswettbewerb  1967

Bei  dem  alljJihrlich  von  der  Tiroler  Handelskammer
ausgeschriebenen  und  durehgeführten  Lehrlingswettbewerb

schnitten  Landecks  Lehrlinge  auüh  im Jabre  1967 aus-
gezeichnet  ab. 6 Goldene,  34 silberne  und  53 bronzene
Leistungsabzeichen  konnte  der  Obmann  der  Tiroler  Han-
delskammer,  Bezirksstelle  Landeek,  Kommerzialrat  Ehren-
reich  Greuter,  in  Anwesenheit  von  Bezirkshauptmann

Hofrat  DDr.  Walter  Lunger  und  zahlreicher  Bezirksin-
nungsmeister  an  die siegreichen  Lehrlinge  übergeben.

Die  Tiroler  Handelskammer  füßt  sich  diesen  Lehrlings-
wettbewerb  einiges  kosten,  um den Lehrlingen  ein noch
exakteres  Können  in ihren  Faehgebieten  zu vermitteln,

sie zu fördern  und  zu noeh  besseren  Facharbeitern  aus-

zub»den.  8ch1ieß1ich  müssen  diese  jungen  Lehrlinge  in

späterer  Zeit  einmal  als berufene  Fachkräfte  in den  ein-

zelnen  Gewerbezweigen  tätig  sein  und  die  heutigen
Lehrherren  und  Meister  voll  und  ganz  ersetzen  können.

Eine  Lehrzeit  ist nur  Ausbildungszeit,  ein  Lebensab-

sühnitt,  der  aber  zu  ernster  hbeit  ausgenützt  werden

muß.  Wie  wichtig  dies  ist,  wird  der  Lehrling  anfangs  nicht

feststellen  können;  in spätaren  Jahren  wird  aber  auüh  er

einsehen,  wie  erstrebenswert  es ist,  nicht  nur  bei einem

Lehrlingswettbewerb  zu den  Besten  des Landes  zu zählen,

sondern  dereinst  auah  als Berufstätiger.  Dabei  haben  es

die  heutigen  Lehrlinge  noch  um  ein  Vielfaches  leichter,

sieh  auszubildön,  an  siüh weiter  zu  arbeiten  und  sieh
noüh  größeres  und  besseres  Wissen  anzueignen,  als dies

früher  der Fall  war.  Es stehen  ihnen  Schulen  versehie-

dener  Arten  zur  Verfügung,  die  Tiroler  Handelskammer

veranstaltet  Fa.ühkurse  und  vieles  andere  mehr.  Der  Lehr-

ling  braucht  nicbts  mehr  anderes  zu tun,  als sicb  zu in-

teressieren  und  diese  ihm  gebotenen  Ohancep  für  eine

gute  Ausbildung  wahrzunehmen.

An  die  siegreiehen  Lehrlinge  wurden  Urkunden  und

Aufstecknadeln  übergeben,  für  jene,  die 8i1ber  oder  Gold

erringen  konnten,  gab es von  der  Tiroler  Handelskammer

und  der  Bezirksstelle  Landeck  noch  zusätzliche  Geschenke.

Hier  die Namen  aller  Lehrlinge  des Bezirkes  Landeck,

die  beim  Lehrlingswettbewerb  1967  gewonnen  haben:

Bronze:

Auer  Reinhold,  Pians  21, Bäckerei  H. Kleinhans,  Nauders;

Mallaun  Anton,  See-Au,  Bäckerei  S. Mallaun,  See; Mariaa'ier

Rot+ert,  Pians  11, Bädterei  W. Ködc,  Pians;  Sdierl  Alberti,

Grins, Bäckerei O. Falai,  Pettneu;  Aloys Josd, Is*gl  4,

Friseur  A. Hauser,  Isd'igl;  Fischer  Renate,  Prutz  38, Friseur

A.  Gabriel,  Prutz;  Lais  Helga,  Kappl,  Friseur  B.  Sfömid,

Kappl;  Patsföeider  Martha,  Ried  13;  Friseur  A.  Gamper,

Ried/Landed«;  Senn  Angelika,  Landedc,  Friseur  O. Felber-
mayer,  Landed<;  Mark  Andreas,  Feiditen,  Installateur  F.

Ste*er,  Prutz;  Peham  Othmar,  Sföönwies,  Installateur  L.

Bouvier,  Zams;  Rudig  Anton,  Zams,  Oberdorf,  Installateur

L.  Bouvier,  Zams;  Mark  Evi,  Feidi;en  51,  Sföneiderei  G.

Kathrein,  Prutz;  Sdxiitz  Margret,  Lande&-Graf,  S*neiderei

A. Wald'i,  Lande&;  Leiter Rosmarie, Lande&, Schneiderei J.
Zerza,  Lande&;  Sa'iütz  Annemarie,  Pians  8b, Schneiderei  G.

Bombardelli,  Landeck;  Habiaier  Franz,  Zams,  Konditorei  A,
Wad'iter,  Zams;  Sförniderer  Gerhard,  Lande*,  Konditorei  F.

Handle,  Landeck;  Wille  Wendelin,  Fließ  23, Kraftfahrzeug-

med'ianiker  L. Harrer,  Lande*;  Eiter  Edmund,  Zaunhof  47,

Baumeister J. Wudierer, Lande*;  Huber Alois, Kappl 73,
Fa. J. Zangerle, Kappl;  Kolp Johanr), Kappl, Baumeister H.
Goidinger, Zams; Pfeifer Josef, Kappl 13:, Fa. Ing. E. [udl,
Kappl;  Traxl  Robert,  Flirsd'i  219,  Baumeister  W.  Huber,

Landeck;  Federspiel  Ludwig,  Zams,  Fa.  Otto  Platter,  Zams;

Nikolussi  Benjamin, Zams, Bausa'ilosserei J. Krismer, Land-
edc; Patigler Josef, Pettneu 108, Bausdilosserei J. Krismer,
Lande&;  Petter  Emil,  Kappl  133,  Fa.  F.  Spiß, Landeck;

Raggl Alois, Landeck, Bausfölosserei J. Krismer, Landeac;
S*erl  Klaus, Lamledc, Bauschlosserei J. Kriöer,  Landeck;
Siede:  Ladner Franz, See IOO, Fa. J. Jehle, See; Röd«
JoseF, Flirs*,  Fa. L. Faldi, Flirsdx; Stark Siegmund, Kappl,
Fa. J. Wea'iner, Isdigl; !xhuhmacher: Stedier Gerhard, Land-
e*,  Fa. K. Regensburger, Pfunds; Tistföler: Jörg Josef, Kappl
Nr. 131, Fa. J. Huber, Kappl;  Köllemann  Karl, Pfunds, Fa.
O.  Grein,  Pfunds;  Marth  Franz,  Niedergallmigg,  Fa.  F.

Gigele,  Fließ;  Melmer  Hugo,  Zaunhof  59, Fa.  F.  Gitterle,

Lande&;  Postei  Emmeri6,  Pians,  Fa. H. Stark,  Graf;  Ritzler

Hubert,  Fiß, Fa. A. Pale,  Fiß;  Wechner  Rudolf,  Kappl,  Fa.

K. Kofler,  Kappl;  Zimmerer:  Pult  Rupert,  Fendels  37; Fa.

F. Ortner,  Prutz;  Rimml  Robert,  Mils/Imst  47, Zimmermei-

ster J. Vorhofer,  Landedc; Wolf Andreas, Flirsch 52, Fa. F.
Klimmer,  St. Anton;  Lebensmittelhandel:  Kammerlander  Chry-

seldis, Fiß 39, Fa. Ch. Kammerlander,  Fiß; Zangerl Johanna,
Strengen, Fa. J. Sailer, Prutz; Handel, Textil: Hussl Evi,
Lande*,  Fa.  M.  Huber,  Landeck;  BrennstofFhandel:  Ober-

hufür  Peter,  Zams,  Sargen,  Fa.  Oberinntaler  Kohlenvertrieb,

Latdeck;  Handel-Farben  und  La&e:  Benedikt  Ferdinand,  To-

badill  61, Fa. E. Greuter,  Landeck;  Kellner:  Schmid  Ingeborg,

Nauders 90, Hotel Post, Nauders; Ko*:  Ad'ie Josef, Herzo-
genburg,  NO.,  Hotel  Arlberg,  St. Anton;  Greining  Annemarie,
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Waiern,  Hotel  Moosetkreuz,  St. Anton;  Tsd'iedh Werner,  St.
Anton,  Hotel  Post, St. Anton.

SILBER:

Friseure:  Deisenberger  Margit,  Landed«,  Uridstraße  57,
Fa.  Otto  Felbermayr,  Lande&;  Gröt+ner  Inge,  S*nann  24,

Fa. H. Smrekar, Landedc; Juen Gerda, Flirsd'i  221, Fa. W.
Steiner,  Lande*;  Lud'ietta  Karin,  Landeac,  Lßtzweg  77, Fa.
A.  Vorhofer,  Lande*;  Wa&ernell  Charlotte,  Nauders,  Fa.
K.  Waldegger,  Nauders;  Weiskopf  Elfriede,  Pfunds  269,
Fa.  A.  Gafüiel,  Prutz;  Zangerl  Margit,  Pettneu  225,  Fa.
E. Studenik,  St.  Anton;  Herrenkleidermaffier:  He*enberger
Franz,  Landföc,.Malser  Straße,  Fa. H.  Sturm,  Landeat;  Hirsfö-

t;erger Helga, Kappl,  Fa. R. Jenewein, Lande*;  Moser Mar-
git, Lande&, Salurner Straße, Fa. R. Jenewein, Lande*;
Sprenger  Angela,  Lande&,  Sd"irofensteinstraße,  Fa. H. Sturm,
Lande&;  Tilg  Erna,  Sohönwies,  Ode  143,  Fa.  H.  Sturm,
Landedt;  Zangerle  Ingeborg,  Pettneu,  Fa.  K.  Holzkne*t,
Pettneu;  Konditoren:  Gasser  Karl,  Zams,  Oberdorf,  Fa.  F.
Handle,  Landeck;  Siegl Crispin,  Strengen,  Fa.  H.  Mayer,
'Landeck;  Tsföol  Gerhard,  St. Anton  278, Fa. H.  Haag,  Land-
ea;  SföiMermaleri  Gerstgrasser  Klaus,  Landföc,  " Innstraße,

Fa. W. Gerstgrasser, Landedc; Maurer: Juen Elmar, Strengen
Nr.  92, Baumeister  W. Huber,  Lande&;  Bausffilosser:  Feder-

spiel Franz, Nauders '161, Fa. J. Krismer, Lande&; Haid
Johann, Faltersd'iein, Fa. O. Platter, Zams; Plangger Ludwig,
Ried 68, Fa. J, Krismer, Landedc; Masföinensfölosser: Ham-
merl  Peter,  Zams,  Sanatoriumstraße,  Fa. Mayreder,  Kraus  3c
Co.,  Landeck;  Lorenz  Martin,  Strengen  132,  Fa.  Krismer,

Lande*;  Sfömiede: Sailer Josef, Ried, Vorderg., Fa. Rietzler,
Ried;  S*ranz  Siegfried,  Fließ  46,  Fa.  F.  Rietzler,  Ried;

&huhmacher: Strasser Josef, St. Anton, Fa. R. Alber, St.
Anton;  Tisfölerei:  Mallaun  Martin,  See 111, Fa.  A. Ladner,
Kappl;  Rotter  Peter,  Lande*,  Fa.  A. Kohler,  Zams;  Weis-
kopf  Emil,  Pians,  Fa.  A. Hotz,  Lande&;  Wagner:  Mathies
Gerhard,  Pettneu  1, Fa. R. Matt,  Pettneu;  Zimmerer:  Aloys

Heföert,  Isdigl 36, Fa. J. Zangerle, Kappl; Sd'iuhhandel:
Saierl  Helga,  Lamla:lc,  Fa. E. Netzer,  Lande*;  Kodi:  Pam-
minger  Rupert,  Sbg,. Hospitzhotel  St. Chistoph.

GOLD:

Einmal Gold: Spiß JoseE, Langesthei 24, Fa. Fleis*hauerei
J. Pfeifer, Kappl;-  Nöbl Ferdinand (Kfz.-Elektr.),  Graf 129 c,
Lande*,  Fa. R. Schimpfößl,  Lan&e*;  Tisd'iler:  Zangerl  Hein-
ri*,  Strengen-Hofa  219,  Fa.  E.  Lorenz,  Strengen;  Sföuhe:
Lederle  Reinhold,  Lande*,  Salurner  Straße  4, Fa. E. Netzer,
Landedc.

Zweirnal  Gold: Staggl Josef (S*uhmadiergeweföe),  Lande*,
Sföloßweg 3, Fa. J. Staggl, Lande*.

Dreimal  Giold:  Sa'iuhhandel:  Albertini  Elisabeth,  'Lande*,
Lötzweg  8, Fa. Christian  Probffit,  Landedc.

Besonders  erwMnenswert  sind  aber  die,,Goldenen  Lehr-
linge",  und  hierbei  jene,  die dieses  goldene  Leistungsab-
zeiahen  schon  zum  2. Male  (8tagg1  Josef,  Landeük,  8ch1oß-
weg  3,  bescMftigt  bei  8chuhmaehermeister"  J.  8tagg1,
Landeck)  bezw.  gar  dreimal  erreichten,  wie  dies  in  letzte-
rem  Fall  bei  Frl.  Elisabeth  Albertini  aus  Landeük,  Lötz-

Schenken  Sie  Rlnmen
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weg 8, die bei der Fa. Probst  Ohristian  im  Schuhhandel
tätig  war,  der Fall  ist.

Nach  der  Überreichung  der Urkunden  und  Geschenke
für  den  Lehrlingswettbewerb  folgte  die  Freisprecl'ifeiar  fiir
9 Tisühler  und ll  Schneider.  Hier  konnte  Kommerzial-
rat  Ehrenreich  Greüter  die  Gesellenbriefe  überreiföen;  für

.zwei  junge  8chneidergesellinnen  gab es wegen  der  miti
,,sehr  gut"  bestandenen  Gesellenprüfung  außerdem  noch
ein kleines  Geschenk:  für  Irmgard  8chiecht1  aus  Landeck,
Lehrherr  : Bi.  Jenewein,  Landeck,  und  für  Getada  Platter
aus Zams,  Lehrherr  : Anneliese  Walch,  Landeek.

Auch  die Junggesellen  wnrden  ermahnt,  weiter  an sich
zu arbeiten,  denn  auch  für  sie ist  nur  ein  Lebensabsühnitt
zu Ende  gegangen,  g!eichzeitig  hat  bereits  ein  nooh  wiüh-
tigerer  begonnen,  denn  ausgelernt  hat  keiner  - auch  wenn

. er schon  Geselle  ist.  Ein  altes  Sprichw6rt  sagt  es deut-
lich:  Meister,  der  was  ersann;  Geselle,  der  was  kann;  Lehr-
ling:  jedermann  !

Bezirkshauptimann  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger  be-
glüekwünschte  sowohl  jene  Le,hrlinge,  die  beim  Wettbe-

werb so tüchtig  abgesühnitten  hatteni  als auch  die  neuen
Gesellen  und  Gesellinnen.  Die  Lehrlinge  fqrtlerte  er  auf,
das Leistungsabzeichen  auch  zu tragen,  denn  dies  sei ein
Zeichen  dafür,  daß  sie bei  einem  Berufswettbewerb  mitgetan
und  gewonnen  haben.  8inn  und  Zweck  sollen  aber  nicht
diese  Aufstecknadeln,  die Gescherike  usw.  sein.  Das Ziel
muß  und  soll Fortschritt  und Ausbildüng  sein.  Wenn
man  auch  glaube,  die Lehrzeit  sei unangenehm,  schwer,
ja ekelhaft,  so wird  jeder  später  einmal  an die  schönste
Zeit  seines  Lebens  zurückdenken:  an die  Lehrzeit.  -st.-

Schnee  und  Lawinen  blockierten  sowohl  Stxaßen
als  auch  Zugsvexkehx

Die  ergiebigen  Sföneefälle  bis in die Talniederungen  waren
zuviel  des Guten.  Vorarlberg  erstickte  im  Sd'inee.  Bedauer-
li*erweise  gab es dort  sedhs Tote  füi  einem  Lawinenungffidc.
Der  Bezirk  Landedc  wurde  von  Lawinen  vorerst  nod'i  mehr
oder  weniger  vers*ont;  die  befürchtete  Katastophe  blieb
aus.  Freiliffi  gab  es Verkehrsbehindemngeri  am  laufenden
Band,  und  diese wiedenim  änderten  sich von  Stunde  zu Stunde.

Freitagabend  war  die  Paznauntalstraße  ab Wieföerg,  die
Arlbergstraße  ab Schnann  und die  Vintsa'igauer  Straße  ab
Pfunds  (in  Riditung  Südtirol  als  auch in Richtung  Sföweiz)
gesperrt  worden.  Festgehalten  muß aber  au*  werden,  daß
Freitag  Nadit  die Stre*e  Strengen-Sd'inann  durdi  die Sainee-
verwehungen  (füsonders  Flirs*-Westeinfahrt  und  vor
Sdinann)  in keiner  Art  und  Weise  als verkehrssi*er  anzusehen

. war.  Der  starke  Sa'ineesturm  triet+ den Sfönee  waagrecht  dahin.
An  exponierten  Stellen  mußte  der Kraftfahrer  die Straße  erst
sud'ien.  Innerhalti  kiirzemer  Zeit  waren  Spuren  von  Autos
niait  mehr  zu  erkennen.  Die  Sföneeräumung  war  zwedtlos.

Arg  in  Mitleidensd'iaft  gezogen  wurde  die Arlbergstre&e  der
Osterrei*is*en  Bundesbahnen.  Gegen IO Uhr  löste sidi  zwi-
sa'ien dem Bahnhof  Pettneu  und  der Haltestelle  Schnann,  füi
Bahnkilometer  91,4 eine Staublawine,  die die Bahngeleise  in
einer  Breite  von  150  Meter  und  einer  Höhe  von  rund  2 Meter
verlegte.  Der  fahrplanmäßige  Personenzug  1034 -  Abfahrt
St. Anton  9,34 Uhr  -  fuhi  bei starkem  Sföneetreiben  und

äußerst  sd"ileföter  Sid"it in diese Lawine  hinein. Ein -sd'ir%
aus  der  Lawine  ragender  Baumstamm  hob die Lokomitive
aus dem Geleise.  Die  ganze  Garnitur  blieb  langsam  im aufge-
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sdiobeffen  Sdinee  stedcen.  Ein  Glü&  im Unglü&  hatten  dabei

neben  dem  %ugspersonal  rund  100 Fahrg:iste, die nidit  verletzt
wurden.  Siea konnten  füe Fahrt  mit  sofort  eingesetzten  Post-

omnit+ussen  von  Schi'iann  nadi  Landeck  antreten.

Durch  die  Sperre  der  Arlbergstraße  und durch  die Zugs-

entgleisung  waren  Pettneu,  St.  Anton,  St.  Jakob und St.
Christoph  vOll  der Außenwelti  abgednitten,  zumal  aufö  die

Westrampe  der  Arlbergbahn  dur*  Lawinen  verlegt  worden

war,  und außerdem  eine Briidce  'von einer  Lawine  weggeris-

sen wurde.

Samstag  nad'its  konnte  nadi  Aufgleisung  und den anderen

bahntedinisffien  Arbeiten  -  an denen trotz  des Sföneefalles

und der  WetterunBilden  &berhaft  geaföeitet  wurde  -  der

Zugsverkehr  zwischen  Landeck-Flirsfö  (bis  hierher  ging  Sams-

tags nur  ein Personenzugersatzverkehr)  und St. Anton,  bzw.

bis Langei'i  aufgenommen  werden.

- Als  sich das Wetter  am Sonntag  besserte  begannen  überall  im

Bezirk  die Freima*ungen  der Straßen.  Die  Paznauntalstraße

wurde  in  Angriff  genommen  und  bis  Isfögl  freigegefün.

Die  Stredtensperre  ab Pfunds  wurde  iri Richtung  Siidtirol  und

umgekehrt  frei.  Montagfrüh  wurde  auch  die  Strecke  St.

Anton-Sd'inann  in &'ser  Richtung  freigemacht.

Diese  Verkehrssituation  herrschte  am Montag.  In  der

Zwischenzeit  hat  sich  die  Verkehrslage  wesentlich  ge-

bessert.  Die  Paznauntalstraße  und  die  8treoke  ins  Engadin

konnten  freigegeben  werden.  Die  Arlbergstraße  ist  big auf

die 8cheiüe1strecke  8t. Ohristoph  - Alpe  Bauz  zweispurig

befahrbar.

Auf  allen  8traßen  sind  Winterreifen  erforderliah,  Ketten

werden  empfohlen  !

Am 26. Jänner gegeri 16 Uhr ging in Galtür die Ballun-
spitzlawine  nieder.  Dur*  den  Luftdrudt  wurde  das  Dach

des Hauses  von  Alfons  Lorenz,  Galtür  7 a (Neubau)  und  das

des alten  Hauses,  Gfüür  7, beschä.digt  bzw.  zum Teil  abge-

tragen.

Ebenfalls  in Galtür,  im Ortsteil  Tschaffein,  wurde  dur*  die

Egatalawine  der  1966  bereits  zum  zweiten  Male  erbaute

Sa'ilepplift  der Skiliftgesellschaft  Galtür  (bereits  efömal  wurde

der  Lift  durch  eine  Lawine  bescMdigt!),  westli*  des Gast-

hauses Paznauner  Hof,  besdxädigt  und  die Bundesstraße  zwi-

schen dem Gasthaus  Paznauner  Hof  und  dem Gasthaus  Edel-

weiß  in einer  Länge  von  rynd  IOO Meter  verschiittet.

Die  Klembachlawine in Feichten (hinter  dem Gasthof J%er-
hof  in Unterhäuser)  ging  als Staublawine  ab und  verlegte  die

Kaunertalstraße  auf zirka  150 Meter  bis  zu  6 Meter  hoch,

wobei  auch ein Heustadel  weggerissen  wurde.

Eine Stunde später,  gegen 6 Uhr des 27. Jänner, ging hinter
aem Gasthaus  Edelweiß  am südliföen  Ortsausgang  von Föich-

ten die ,,H:4uslerloa'ilan"  als Staublawine  ab und verlegte  die

Kaunertalstraße  200 Meter  und  bis zu einer  Höhe  von  7 Meter.

In  allen  Teileii  des Bezirkes  gingen  weitere  kleinere  La-

wineil  ab, dig aber  keinen  größeren  Schaden  anrichteten.

Die  Wiener  Eisrövue  mit  ihrer  neuesten  Produk-

a tion,,Episoden"  als  Gast  im  Innsbrucker

Olympia-Stadion

Entgegen  den  bisherigen  Gepflogenheiten  wird  die  Wiener

'Eisrevue dieses Jahr sehr friihzeitig  ihr Gastspiel im Inns-
brudcer  Olympia-Stadion  absofüieren.  Bereits  vom  22.  Fe-

bruar  bis 3. März,  mit  Ausnahme  des Asdiermittwod'is,  28. Fe-

'bruar,  wird  die Wiener  Eisrevue  in  Innsbruck  auftreten.  In

:der Wiener  Stadthalle  feiert  sie zur  Zeit  einmalige  Triumphe.

Der  große  gesamteuröp;iische  Erfolg  von  ,,Episoden"  wird  in

-Expertenkreisen  nefün  der  einmaligen  Ausstattung  mit  dem

Gewinn  zahlreid'ier  internationaler  Spitzenläufer  durch  die

Revue  während  der letzten  Zeit  begründet.  Vor  allem  inter-

essiert  das  Publikum  Ronnie  McKenzie,  der  Eislaufprofes-

sionalweltmeister.  Er springt  wie ein Gummiball  und  bestid'it

die Ästheten  überdies  mit  yollendet  sföönen  Bewegungen.  Der

athletisd'ie  &hotte  ist  Allroundsportler,  er  war  als  Amateur

nicht  nur  auf dem Eis  zu Hause,  sondern  auch sd'iottisffier

Tennismeister,  Stabhod'ispringer  und erfolgreidier  Springrei-

ter.  Als  Professional,  der  die  höd'iste  Karrieresprosse  eines

Weltmeistes erklommen hat, zieht er nun seit Jahren pausen-
los mit  seinen Sfölittsdxuhen  durd'i  die Welt  und  ist seit einem

Jahr Mitglied der Wiener Eisrevue. Den Hauptanziehungs-
punkt  für  die männli*en  Besud'ier  hildet  nach wie  vor  Mifena,

die Läuferin  aus der goldenen  Stadt  Prag.  Milena  ist bereits

das fiinfte  Jahr bei der Eisrevue  und freut sich darüför, daß
ihr Will  Petter  immer  wieder  die s*önsten  Rollen  auf den

Leib  sföreibt.  In ihrer  jetzigen  Rolle  gibt  ihr  die Tanzsdxöp-

fung  ,,Die  Spinne"  gemeinsam  mit  Ronnie  McKenzie  Gelegen-

heit,  neben ihrem  artistfühen  Können  auch Ausdrudcstanz  in

höföster  Vollendung  zu bieten.

Afür audi Peter Jonas, Yvette Busieau, Troy Anderson,
Nicole  Ardant,  Paul  Sibley,  Sandy  Percelly,  Duncan  Whaley

sowie  die  weltberühmten  Eiskomiker  Biddy  &  Baddy  stellen

allererste  Klasse  von  Eiskunstläufern  dar.

Die  Wiener  Eisrevue,  die alljährlifö  zu den  bedeutendsten

Veranstaltungen  des Innsbrudter  Olympia-Stadions  zählt,  wird

aud'i dieses Jahr 'miti  ihrer neuesten  Produktion die alten
Stammkunden  wie  auch neue  Freunde  der Revue  fü'geistern.

Stammt  dic  Mixwi,lilavxl  vuffl  jlffen  ab?

Kvitisches  zum Vortrag  im Realgymnasium

Nach  dem Vortragsabend  der Volkshod'isdiule  Landedt  vom

19. 1. 1968,  der nur  sa'iwa*  füsud'»t  war,  s*eint  es tatsädx-

lifö  so zu sein, daß die Anthropologie  a,ls Wissenschaft  man-

d'ies von ihrem  guten  Ruf  und ihrer  Anziehungskraft  einge-

büßt  hat.  Die  rein wissensd'iaftliche  Fragestellung,  ob näm-

lich  der  Mensch  eine  abstammungsmäßige  Beziehung  zutn

Affen  aufweist,  ersd'ieint  niföt  mehr  seriös  genug,  und die

Frage  wird  seit geraumer  Zeit  vorwiegend  an  Stammtis*en

diskutiert  oder  ist  diskutiert  worden.  Die  Präsentierung  des

Themas  ruft  bei einem gar nicht  so kleinen  Kreis  ein gewis-

ses Lächeln  hervor,  man  zeigt  Befremdung  und  will  das Thema

am liebsten  ignorieren.  Sid'ier,  man  hat  ja in der ersten  Hälfte

unseres Jahrhunderts genug mit Abstammungsfragen zu tun
gehabt;  dies  sättigt,  man  stumpft-  ab, und audi  von  daher

resultiert  eine  gewisse  Gleichgfütigkeit.  ),Ahstammung  vom

Affen?  -  bitte  sebr,  warum  denn  nid'it':  man  hraucht  ja

schließlich  nicht  dafür  einzustehen.  Schade!

Stföade aud'i,  daß der Kreis  der  Interessierten  ni*t  größer

war,  man  versäumte  einen  hod"iinteressanten  Vortrag

Tatsache,  daß ein Wissenschaftler  im Rang  eines Universifüts-

professors  zu  diesem Thema  sprafö,  unterstreicht  die Bedeu-

tutxg, die man dieser Frage  in Fadikreisen  füimißt.  Daß  zu-

dem ein Mai'in  wie  der Jesuitengelehrte Teilharcl de Chardin
an  der  Ausgrabung  des Peking-Menschen  mitbeteiligt  war,

weist  diesem  Forschungsproblem  den  gebührenden  Platz  in

den Geisteswissens*aften  zu.

Univ.-Prof.  Dr.  Hannes  An  der  Lan  gliederte  sein  Refe-  -

rat  in drei  Teile  und  setzte an den Beginn  die Frage,  wohin

der  Mensdi  innerhaTo  der  fülebten  Welt  gehöre.  Es dürfte

dem  Großteil  der  Anwesenden  bekannt  gewesen  sein,  daß

der  Mensch  physisch  zum  Kreis  der  Wirbeltiere  gehört  und

er  beispielsweise  denselben  Kno*enaufbau  und den  gleichen

Kreislauf  hat, wie  sie der Affe  und  au*  das Rind  besitzeii.

UnterscMede  bestehen  im Gehirnvolumen,  in dem der Mensdi

daß der Menschenaffe  mit  dem Menschen  näher  'verwandt  sei

fache übemifft.

Auf  die zweite  Frage,  was denn  der Mensch  mit  den Men-

-schenaffen  gemein  hafü,  erkförte  antwortend  der Vortrageride,
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daß der Menschenaffe  mit  dem Mensföen  nföer  verwandt  sei

als mit  den übrigen  AfFenarten.  Aus diesem  Verglei*  auszu-

nehmen  seien das Gehirn  und  das Gebiß,  die die Menschen-

affen  dodi  letztlid'i  in das Tierreid'i  verwiesen.

Im  ausftihrlicheren  dritten  Teil  wurde  über die  Zeiträume

gesprochen,  seit  denen  es den  Mensdxen  gibt.  Unser  homo

sapiens lebt  seit ungefähr 40.000  bis 50.000 Jahren. Höhlen-
zeiduiungen  in  Frankreich,  zu  einer  Zeit,  da  Mitteleuropa

vereist  war,  bekunden  einen  interessanten  und nicht  gerin-

gen  Grad  geistiger  Fortgeschrittenheit  bei diesen  Menschen.

Schon  friiher  hat  der  Neandertaler  gelebt,  mit  einein  noch

größerei'i  Geliirnvohunen,-als  es der  heutige  Mensch  füsitzt,

aber nachgewiesener  geringerer  Intelligenz.  Weitere  allgemein

bekannte Menschentypen  sind der Java-Mensch und der Pe-
king-Mensdü.  Das  Interesse  der  Forsdiung  konzentriert  si*

zu"r Zeit  auf Fundstätten  in Zentralafrika,  die man  vor  etwa

25 Jahren aufgespiirt hat und die noch ffingst nicht ausgewer-
t<  sind. Mit  Nad'idruck  betonte  der Redner, daß man die
Annahme  eines  Zwischengliedes  zwisd'ien  Mensch  und AfFen

aussföließeii  mLisse. Eine  direkte  Afütammung  des Menstföen

vom Affen  giLit es nicht.  Wohl  aber haben  beide, Mensch  und

Afre,  eine  gemeiiisame  Wurzel,  ein Lebewesen,  aus dem sid'i

sowohl  der  Mensch  wie  auch die  MensföenafFenstämme  ent-

wi*elt  haben.

Den Vortrag  bes*loß  e;ne angeregte  Diskussion.
Prof.  H. Pichler

Stdtgemexnde  Landeck

Kundmachung

über  die Auflegung  des Wählerverzeichnisses  der 8tadt-

gemeinde  Landeük  nach  % 22 der Tiroler  Gemeindewa.hI-
ordnung  1967,  LGBl.  Nr.  19/1967.

Das  Wählerverzeichnis  für  die am 31. März  1968  gtatt-

findende  Gemeinderatswahl  liegt  vom  5. Februar  1968

@inschließltch  12.  Februar  1968  im  Rathaus,  Zimmer  Nr.  4,

täglich  während  der  Zeit  von 9,00  Uhr  bis 12,00  Uhr  und

von  14,00  Uhr  bis  17,00  Uhr,  jedoch  am Samstag,  den

10.  und Sonntag,  den 11.  Februar  1968  nur  von 9,00  Uhr

bis 12,00  Uhr  zur öffentlichen  Einsicht  auf.
Innerhalb  der  oben  angegebenen  Einsichtsfrist  kann

jeder  8tiaatsbürger,  der  entweder  als Wähler  eingetragen

ist  oder  für  sich  das  Wahlreüht  in Anspruch  nimmt,  gegen

das  Wählerverzeiühnis  wegen  Aufnahme  vermeintlich  Nicht.

wahlberechtigter  o4er  wegen  Nichtaufnahme  vermeintlich
Wahlberechtigter  schriftliüh  oder  mündlich  bei der Ge-

meinde  Einspruch  erheben.

Wird  im Einspruch  die  8treichung  eines  vermeintlich

nieht  Wahlberechtigten  begehrt,  so sind  aufö  die  zu  dessen

Begründung  notwendigen  Belege  anzuschließen.

Es  wird  ausdrücklieh  darauf  aufmerksam  gemaüht,

daß ohne  Einspruah  Änderungen  im Wählerverzeichnis

(Aufnahmen  und  8treichung@n)  nicht  zulässig  sind  und

daß  an der  Wahl  nur  Wahlberechtigte  teilnehmen  dürfen,

@eren INamen in dem (auf Grund des Einspruföverfahren
allenfalls  richtiggestellten)  Wählerverzeiühnis  eingetragen

sind.

Wer  das Einspruühsreüht  offensichtliüh  mutwillig  miß-

braueht,  begeht  eine  Verwaltungsübertretung  und wird

gemäß  § 72 TGWO.  }967  von  der  Bezirkshauptmann-

sehaft  mit  Geld  bis zu  l.OOO 8chi11ing,  im Uneinbring-

liehkeitsfall  mit  Arrest  bis zu vier  Wochen  bestraft,
Der  Bürgermeister:  Anton  Braun

ppmmnr1paxn.t  Zams

Verordnung

Der  Gemeiinderat  hat  gestützt  auf  § 28, Tiroler  Ge-

meindeordnung  1966,  zum  E3ehutze  der  körperliohen  8icheri

heit  von  Mensühen  für  den Bereich  der  Gemeinde  Zams

folgende  Vemrdnung  erlassen  :

l.)  Personen,  die siüh  nicht  a.m Wintersport  beteiligen,

ist  es verboten,  ohne  Notwendigkeit  Wiütersportgelände

(Abfahrtsstrecken,  Pisten,  'ÜbungsMnge,  Sprungsühanzen

einschließliüh  derAnlauf-undJuslaufstrecken,  Bob-,  Bodel-,

und  Eisbahnen  wie  aue,h Eislaufplätze  und  dergleichen)

zu betreten oder  da1auf  zu verweilen.  Am  Wintergport
teilnehmende  Personen  haben  dieses  Gelände  sofort  naah

Beendigung  der 8portausübung  zu verlassen.

Unter  ,,Notwendigkeit",  Wintersportgefönde  betreten  zu

dürfen,  ist  insbesondere  auch  die von  den  Bergwiesen  zu

besorgende  Holz-  und  Heubringung  zu verstehen.

2.) Die  Elportausübung,  wölcher  Art  auch  immer,  darf

vor  allem  auf  einem  belebten  Wintersportgelände  nur

derart  verhalten  erfolgen,  daß  eine  Gef@hrdung  dritter

Personen  vermieden  wird.

3.) Schiabfahrten  dürfen  mit  Ausnahme  von  Notföllen

ohne  angeschnallten  Sühi  nicht,  begangen  werden.

4.)  Es  ist  verboten,  Hunde  auf  Wintersportgelä'nde

mitzunehmen.  In  der Nähe  solahen  Gefündes  sind  Hunde

an der  Leine  zn führen.

ö.) Ausnahmegenehmigungen  von  sogenannten  Bestimm-

ungen  für  Rennen  oder  organisiertes  Training  oder  son-

stigen  Wintersportveranstaltungen  sind  l  Woühe  vorher'

beim  Bürgermeister  einzuholen.

6.) Zuwiderhandlungen  gegen  diese  Verordnung  werden,

soferne  es sich niaht  um  einen  geriühtlichen  strafbaren

Tatbestand  handelt,  gemäß  § 28 Abs.  3, 'I'iroler  Gemeinde-

ordnung,  von  der  Bezirkshauptmannschaft  mit  Geldstra-

fen  bis zu 8 5000.-,  im  Uneinbringlichkeitsfalle  mit  einer

:Ersatzst,rafe  bis zu 3 Wochen  geahndet.

7.) Diese Verordnung  tritt  mit  dem der ßundmacbung
an der Amtstafel  folgenden  Tag  in Kraft.

Der  Bürgermeister:  Walter  Fraidl

unsere  heutige
RECHTSFRAGE

Frage:

Ifö  erhielt  gestern  eine Klage  wegen  Bezahlung  einer  Schuld

und glei*zeitig  die  Ladung  zur  mündliffien  Streitverhand-

lung.  Ich habe heute  alles bezahlt  und  dies dem Gerid'it  rnit

eingeschriebenem  Brief  mitgeteilt.  Muß  idi  nun trotzdem  zum

Termin  bei Gerid'it  ersd'ieinen.

Antwort:

Es erscheint  Ihnen  unbillig,  aber  es ist so, daß Sie trotzdem

vor  Gericht  ersd'ieinen  aoder  einen bevollmäigten  Vemetet

entsenden  müssen. Wenn  Sie nämli*  nid'it  ersdieinen  und  die

Gegenpartei  beantragt  die Fällung  eines Versäumungsurteiles,

wird  das Geri*t  im Sinne  der Klage  gegen Sie entsdxeiden.

Die  Zivilprozeßordnung  sföreibt  dabei  zwingend  vor,  daß

in  einem  sold'ien  Fall auf sdiriftlidie  AuFsätze,  weldie  die

ausgebliebene  Partei  etwa eing@sendet  hat,  kein Bedadit  zu

nehmen  ist.  In  diesem Sinne  werden  Sie  au*  im  Text  der

Ladung  belehrt.  Sie haben  dann  unter  Umständen  alle  Hföde

voll  zu tun, den Gegner  zu lxindern,  daß er mit  dem erwirk-

ten Urteil  den Betrag  im Exekutionsweg  ein zweites  Mal  von,

Ihnen  eir4treibt.  pie Kosten  eines Wiedereinsetzungsverfahrens,

dessen Ausgang  ungewiß  ist,  tragen  in jedem  Falle  Sie. Die

genannte  Bestimmung  der Prozeßordnung  hat den  Sinn,  den

säumigeri  Sföuldner  zu hindern,  das  Verfahren  zu  verzögern

und dem Grundsatz  der Mündli*keit  des Verfahrens  Nad'i-

druck  zu verschaffen.
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Freibad  Pxutz  Kamera  Klub  Landeck

Für  das Freisühwimmbad  Prutz  wird  für die  kommende  Nttt'hster  Klubabend  am  Mittwoch,  den 7. Februar  1968

8ommersaison  ein Bademeister  gesuchti.  um  20 Uhr  im Hotel  Schwarzer  Adler.

Nähere Auskunfte ertellt BurgerInex8ter Karl Wllle!,  [Bpy  J,lldyig  Fried81  y@B dBy pp@j0gyB,pp8@JI@@1  pyBBp  .
PrlltZ=  furt  ist an dieseim  Abend  beim  Kamera  Klub  Landeck

Kammer  för  Jirbeiter  und  jlngestellte  für  Tirol  zu Gas' und ze'g' uns e'e Ton""ldsü"au  ,Vom Äma-
Vortrag  von  Dr.  Egon  Matzner  von  der  Hochschule  'enr  Zum Berufsfotografen".

a für  Sozial-  un,3 Wirtschaftswissenschaften  Linz  über  Zu diesem bestimmt  sehr -interessanten  Vortrag  werden

Öst errei  ch  s Wirts  ch a(l  H ,,,  J ah  re 1968  alle Mitglieder und Freunde der Foiografie &uf d&8 herz- a
am Freitag,  den  2. Februar  1968  um  20 Uhr  im  8aa1  lichste eingeladen.
derArbeiterkammer,  Amtsstelle  Landeek,  Malserstraße  41/I.

Um  zahlreichen  Besuch  wird  gebeten.  Eintritt  frei  ! @ @ ai

Vonrqhncliachule  Landeck

Einladung

zu dem anl Donnerstagi den 8. Februari um 20 Uhr in der düS W(llllfeChf. Aula  des Bundesrealgymnasiums  stattfindenden  Vortrag  von

Dipl.-Kfm.";olfgang Milan über Stablerne Inseln unter Was- f ü r d i e  G e m e i n d e r a t s W a h I e nser, Erdölsuche,  Farblifötbilder,  farbiger  Tonfilm.

Einer der wichtigsten Rohstoffe im Leben der Gegenwart  Nehmen  8ie Einblick  in das Wählerverzeichnisi
ist  das  Erdöl.  Sein  Verbrauch  zum  Herstellen  von  Kraft-,

Sd'imier-  und Heizstoffen,  als Trägerstoff  von  Parfums  und

für  pharmazeutisd'ie  Produkte,  in letzter  Zeit  sogar  zum  Her-  IGs"  abmal'llm
stellen  vo'Fi Proteinen,  steigt  in immer  zunehmendem  Umfang.  Nächster  Klubabend  am Dienstag,  den  6. Febraur  1968,

Daher  sind  die  großen  Mineralö1gese1lschaften  gezwungen,  um 20 UThr im Hotel  ,,Schwarzer  Adler".

das Suffien nach diesem unentbehrlichen Rohstoff sogar auf Wir  sehen Programm  B mit  den Filmen:  ,,HeCHt hat  er(( so-

das Meer zu verlegen, was ein Zusammenwirken von Wissen- wie  iiVillacher  Kirchtag".  Ferner  werden  die am letzten  Klub-

sföaft, Mensföenkraft und Maschinen erfordert. Wie, wo und abend gezeigten  Filme  nun im Sdinitt  vorgeführt.  Im  Kurs

rriitelffigealtigeniAufwanddasges*ieht,wiardiandeni fiirunsereneuenMitgliederfüschäftigenwirunsiriitden

VOrtrag dargelegt. Ganggeschwindigkeiten  und den  Brennweiten.  Die  Themen

DerF1lInzeigfa'WeltWe'eaerBen1uhungenzuunSererfürdenVerbandettbeerb(Septernber1968)1auten:Treff7
Versorgung  mit  Erdöl.

Es wird gebeten, die Karten zum Preis von S IO.,- (Schii- wpuinrkbt,ittUenndu:arsechntenznathisriecihcheEsr%or1suchnegineEninaen zd'egnarKefl'uebalbaenn!
fer und Wehrma(41fsangehÖr1ge S 5--) bei der Tyrolia-Bud'i- den, die gezeigten  und  auch besprochenen  Filme  und  auch die

handlung, Malser Sfraße 15) Tel- 541) Zu besorgen. Kurse  sollen  ja mithelfen,  unsere Amateurfilme  schöner  und

ÄyzuxHimbfüücbqf«T.iandeck4ngedair  wertvo1ler"uges'alfe' :
Regielosholzausgabe

Die Regielosholzausgabe für Landeck-Angedair findet B Ä L L H Ä L E  N  D  E  Ham 8onntag,  den  4. Februar  1968  in  der  Zeit  von  lO

bis 12 Uhr bei Waldaufseher  Franz Huber, Landeck,  Bisher  gemeldete  Veranstaltungen

Fj8W@heegresn'adßees v3i'eleBn'a'a'ngeDfaa1Blen8e'nooHkgolezleds gbiebt:äegst ims J"aoh-re aa.S!a.2a "Garn'enisonsbahnbaerllbauSpeisesaa'Hotel18,1o.'pOn,ea latzkaserne.
1968 keine Selbstsfölägerungen und auch keine Ablösen. ,  x. Lehrerball,  HO,I  Schrofenstein.

PensionsversichexungBanstalt  der  A:ngestellten  3- 2- AfSV Landeeki  I(ränzOheni  Ga8th- Arlberg
. , ,,Der rtacbste Sprecbtag  der Pensionsuersicberungsanstalt  der  loa 2a 8ühützenba11, Hotel 8onne,

' Angestellterb  wird  am 12. Fföruar  1968  in der Zeit  von  8.30  loa 2a Herzerlball Gasth. "rlberg
bis  12 Uhr  füi  der Amtsstelle  Lande&  der Arbeiterkammer  loa 2' Maskenball der Kr"egsoPfe'  G&8'hof  Gemse'
fürTirolabgehalten."  Zams.

a 14.  2. Kaffeekränzchen,  Oafe Mayer,  Landeok.

Sprechtag  der )Pensionsversicherungsapstalt  17.  2. J%erball,  Hotel  8onne.
der  Ärbeiter  ' 17.  2. Skiklub  Landeck  60 Jahre  - Nach  Jubiföumsabend

Außenstelle Tirol, am 6. Februar  1968,  von  9 bis 12 Uhr  Festball  im  Hotel  8chrofenstein

in der Arbeiterkammer  Landeck, Malser Straße  41/I.  '21.  2. Kindermaskenball,  Oafe Mayer,  Landsck.

rWlaua.wc.  Lande@k  24. 2. Maskenball der Kriegsopfer, Hotel 8onne,
2!», 2. 8portba11,  8ehw.  Adler  Zams.

Es wurderi gefunden: 2 Schlüsselbunde mit und ohne Ta- 27, 2, Fasohingskehrausi  Hotel  Sonne.

sche, I Paar Herrenhands*uhe, I Knabenmütze, 1 Schal und 27, 2, Fasühingskehrausi  Gasth. Arlberg  i
eine Geldtasche  mit  Inhalt.

Die Gegenstföde können zu den Amtszeiteii im Rathaus B27B: B2: HFeraso,,,g8sOh'ng8Bmau8,kehr&us'Hocapfel 8o  ,,M&yer" andeok '
Landecki Stadtpolizeii abgehok werden. 28.  2. Heringsschmaus  Hotel  8ühwarzer  Adler  Landeak

Schiitzenkompanie  Landeck  (ab 2o Uhr)
Jeden  8onntag  ab 16 Uhr  Fünf-Uhr-Tanz-Tee

, Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Sonn- im Gasthof  Arlberg
tgg,  den  4. Februar  19 €38 um  10  Uhr  im  Hotel  8ehwarzer

Adler  statt.  Hausbäne werden  im Ballkalender  niüht  aufgenommenl
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"uuabuvbzl)a1iduöff!'TIM"  nawin-Riesentorlauf  in

rlirsch  a. A.

Unter  dem  Ehrenschutz  des Herrn  Bürgermeister  Rudolf

W  e c h n e r  konnte  bei  ausgespro*en  hefüi*em  Winter-

wetter  der Skiklub  Flirsdi  am Sonntag,  den 21. Jföner  1968

den Riesentorlauf  veranstalten.  70 Läufer  Mmpften  sidi  durch

die 27 Tore  und  über  die gut  präparierte  Piste.  Das Rennen

verlief  unfallfrei.

Ergebrtisse:  Herrerdelasse  II:  1. und  Tagesbester  Traxl  Diet-

mar,  SC Strengen,  1:35,(;  2. Mortiz  Max,  SC Kaunertal,

1:37,4;  3. Miiller  Walter,  SC Niederthai,  1:37,6;  4. Gröber

Franz,  SC Arlfürg,  1:38,2.

ALterskLasse  II:  1. Zaage  Wolfgang,  SC Obergurgl,  2:21,7;

Altdrsklasse  I: 1. Praxmarer  Isidor,  SC Kaunertal,  1:45,6;

2. Juen  Klöment,  SC Strengen,  I :47,7.
Jugend  I: 1. Juen  Werner,  SC Flirsch, 1:35,6; 1. Mark  Rein-

hard,  SC Kaunertal,  1:35,6;  3. Walter  Georg,  SC Lande*,

 1:36,7;  4. Zangerl  Albert,  SC Flirsd'i,  1:37,9.  

' Jugend  II:  1. &hlögel Walter, SC Landed«,  1:34,4; 2.
Waldner  Karl,  SC Strengen,  1:35,9;  3. Tumler  Heinz,  SC

Kauerntal,  1:36,2;  4. Rödc  Josef,  SC Flirsch, 1:36,6.
Damenklasse:  1. Walter  Irmgard,  SC Galtür,  1:42,0;  2.

Sd'iwazer  Herta,  SC  Flirsa»,  1:43,ff;  3. Zangrel  Martha,

SC Flirsdi,  1:43,7;  4. &hönach  Hanni,  SC Flirsdi,  1:48,1.

Wille  Erika  und  Wille  Egon  Sieger  des

KJ-Riese:atorlaufes  in Pians
Auf  der  8trecke  von.  Dawin  nach  Quadratsüh  (1,5  kml,

waren  50  'I'ore  ausgeflaggt  worden  und  eiO Teilnehmer

stellten  sich  dem  8tarter  zur  diesjährigen  KJ-Meister-

schafti,  einem  Bewerb,  der als Riesentorlauf  ausgetragen

wurde  und  bei  dem  Vizebürgermeister  Josef  Waldner

von  Pians  den Ehrenschutz  übernommen  hatte.

Ergebnisse:

Damen  I:  1. Winkler  :Elfriede  vor  Haslinger  Gertraud

und  Mathoy  Anni.  Damen  n: 1. und  Tagesbeste  Wille

Erika,  2. Pfeifer  Hedwig,  3. Berger  Gertraud.  Jugend  II:

Weiskopf  Emil  vor  Leitner  Bruno  und  Mathoy  Peter.

Jugend  I:  Fahrner  Edgar  vor  8chütz  Egon  und  Pichler

Anton.  Altersklgsse:  Kirschner  Emanuel  vor  Pichler

Adolf  und  Wolf  Albert.  Angemeine  Klasse:  1. und  Tages-

bester:  Wille  Egon,  '2. 8chütz  8iegfried,  3. Weiskopf

Wilhelm.

Nach  dem  Rennen  versammelten  sich die Läufer  und

deren  Angehörige  im  ,,Bergheim"  in  Quadratsch,  wü

die  -Preisverteilung  stattfand.  Hierbei  dankten  die  jungen

:KJ-Mitglieder  nicht  nur  den  vielen  8pendern,  daß so

schöne  Pokale  angekauft  werden  konnten,  sondern  auch

allen  freiwilligenHelfern,insbesondereGendarmerie-Rayons-

inspektor  Erwin  Pfeifer,  für  die  Mithilfe  bei der Orga-

nisation,  sowie  für  ihren  Einsatz  bei der  Präparierung

und  Ausflaggung  der  8trecke.  Ein  gemütliches  Beisammen-

sein  und  der  Schiball  im  ,,Bergheim"  rundeten  diesen

Pianner  8ahitag  ab.fWilliGmeiner
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Wiewirsoeben  erfuhren,istam  31.Jänner  1968
das  langjährige  Ehrenmitglied  des  Tiroler  8chi-
verbandesu.Ehrenobmanndes8KLandeük,Wini

Gmeiner,  imjklter  von  81 Jahrennaüh  schwerem
Leiden  im  Krankenhaus  8o1bad  Hall  gestorben.
Die  Beerdigung  findet  am  Samstag  um  8 Uhr  in

Landeck  statt,

Nauders

Die Volksschule  Nauders  fiihrte  auch heuer  wieder  gemein-

sam mit  dem Skiklub und der Skischule Nauders fiir die Ju-
gend des Dorfes  einen  einwöchigen  Skikurs  durd'i.  Die  Betei-

ligung  war  sehr  rege:  120  Teilnehmer  versammelten  si*

bei Kursbeginn  und hielten  trotz  Kfüe  und Sturm  bis zum

Kursende  aus. An  den se*s  Kurstagen  konnte  man große  Be-

geisterung  bei Schülern  und Lehrern  feststellen.  Der Erfolg

blifö  aud'i  ni*t  aus! An  dieser  Stelle  sei allen,  die zum guten

Gelingen  des Schulskikurses  beigetragen  hafün,  herzli*er  Dank

ausgesprochen:  den  Skilehrern  der  Skischule  Nauders,  der

Sdilepp1iftgesellsdiaft,  die  allen  I(indern  Freifahrt  gewährte,

der  Sesselliftgesellschaft,  den Funktionären  des Skiklufü,  der

Gemeinde  und  dem Fremdenverkehrsverband  Nauders.

Mit  dem  &hiilerskitag  wurde  der S*ulskikurs  abgeschlos-

sen. Leider  spielte  auch heuer  wieder  das Wetter  nia'it tnit.

Eisiger  Nordwind  und sdilechte  Sicht  behinderte  das Rennen

sehr.  Aber   Kinder  waren  tapfer,  kämpften  unfüirrt  um

Zehntelsekunden.  Hier  zeigte  si*  die Leistungssteigerung  der

letzten Jahre füsonders deutlidx: die Zeiten lagen sehr eing
beisammen,  eine breite  Spitze  kä.mpfte  um die ersten Rföge.

Ergebnisse,  &hüler  1:  1. Fili  Alois,  2. SeiFert Balthasar,

1. Klinec  Elisafüth,  2. Schmid  Margit.

Sd'iüler  2: 1. Rader  Peter,  2. Ottl  Pepi,  1. Hutter  Monika,

2. Dilitz  Regina.

Schüler  3: 1. Unterrainer  Siegmund;  2. Ottl  Erwiii,  1. Zwi-

sföenburgger  Ursula,  2. Seifert  Edith.

Schüler  4: 1. Klimmer  Helmuth  und  Noggler  Alois,  3. Moritz

Josef, 1. Breits*uh  Brigitte,  2. Grutsch Renate.

Rodel  Jubiläums-Meisterscha!t  1968 des 8'V Zams
Der  8V  Zams  führt  am 4. Februar  1988  die verscho-

benen  Vereins-Meisterschaften  durch.  Start  : lO Uhr  vor-

mittags.  Näheres  im  Anschlagkasten  des Vereines.

Miti  der  Bitt.e  um  zahlreiühe  Beteiligung  grüßt,  der
SV Zams



8. Februar  1968 G e m ei  n d e b l a tt

Stadtschülerschitag  1968

Auch  der  heurige  8tadtsühü1erschitag  findet  auf  der

, Trams  statti,  und  zwar  am 8amstag,  den lO. u. Sonntag,

den  ll.  Februar  1968,

Das  Programm:

8amstag:  Riesentorfüufe  der  8chü1ergruppen  männ-

liche  und  weibliche  8chü1er  I u. II  (19ö4  - 1957).

Start  : 14  Uhr

8 o n n t  a g : Riesentorläufe  der  Kindergruppen  männl.

und  weibl.  I u.  II  (19[)8  - 1962).

8tart:  13.30  Uhr.  Preisverteilung:  18 Uhr  vor  der

Hauptschule.

)[lvfübL.iauJJibünbü  Jb!  TeXttl  XG-

Am  Sonntag,  derr  4. Februar  1968 findet  mit  Start  um 14

Uhr  vom  Tfüal  das Betriebsrodelrennen  der Textil  AG statt.

30 Rodlerinnen  und 40 Rodler  haben  sich gemeldet.  Wir  er-

sudxen um Verstä.ndnis,  da fiir  die Zeit  von9.30Uhr  bis zirka

11.30Uhr  dieStreükefür  das Rennen  benützt  wird  und  daher

gesperrt  ist. 8ta.rt  : lO Uhr.

Am  Kreuzungspunkt  der Rodel-  und  Skiabfahrt  st,ehen Po-

sten. Wir  ersuchen  deren  Anweisungen  zu bead'iten.  Für  Un-

fülle  oder  sonstige  Zwischenfälle  wird  vom  Veranstalter  in

keiner  Weise  eine Haftung  übernommen.

Arb.  und  Ang.  Betriebsrat  der Textil  AG  Landeck

KAJ-Schirennen

Die KAJ. Landeck veranstaltet am 4. Februar unter dem
Ehrensdiutz  des Herrn  Bürgermeisters  Anton  Braun  ein Pfarr-

skirennen  am Krahberg.

Treffpurdet: Sonntag, 4. Februar, um 8.30 Ulir  an der Tal-
station  Krahberg-Zains.

Um 16 Uhr  Messe in der Pfarrkirföe  Landeck  und  anschlie-

ßend Preisverteilung  im Pfarrliaus.

Unsexe  neuen  Erdenbürger

Es  wurden  geboren  am 17. 12. eine Sabine  dem Tex-

tilarbeiter  Josef Zangerl und der Gertrud get». Traxl, Flirsch
Nr. 220; eine Ingrid Christine dem Kraftfahrer  Josef Strigl
und der  Marianne  geb. Pachler,  Prutz  183;  am  18.  12.  ein

Anton Johann dem Tischler Peter Hellweger und der Emma
geb. Zaiigerl,  Petmeu  5; am  19.  12. ein  Harald  Franz  dem

Ufümacher  Georg  Bock  und  der Trautlinde  geb. Patsch,  Land-

eck, Herzog-Friedrifö-Straßp  43;  am  20.  12.  ein  Edmund

Alois  dem Bauern  Edmünd  Gigele  und der Rosa Maria  geb.

Hauser,  Fließ  61; am 21. 12. eine Maria  dem Elektriker  Hans

Thoma und der Lyia  geb. Jenewein, Grins G!3 b; am 22. 12.
eine Martina  Theresia  dem  Skilehrer  Bruno  Salner  und der

Olga  gfö. Breffier,  Ischgl 154; eine Anita  dem  Hilfsatbeiter

Ernst J%er und der Margarethe geb. Oeg, Fließ 15; eine
Katharina  dem Landwirt  Alfred  Siegele  und aer Maria  geb.

Rudigier,  Kappl-Landesföei  13; am  23.  12.  eine  Ruth  Hed-

wig  dem  Steinmetz  Friedrich  Gamper  und der'  Anna  geb.

Egger, Landeck, Brixner  Straße 2; am 24. 12. ein Jakob Chri-
stian  dem Skilehrer  Franz  Falch  und  der Roswitha  geb. Streng,

St. Jakob a. A. 1; ein Christian  Roland dem Bauern Johann
Köhle und der Eva geb. Wolf, Ladis 35; ein Christoph Jo-
hann  dem  Bundesbahnbediensteten  Helmut  Raggl  und  der

Maria  gfö. Gigele,  Landeck,  Bahnhofstraße  8;  am  25.  12.

ein  Andreas  Alois  dem  Zollwachebeamten  Alois  Kleinheinz

und der Hedwig gfö. JeMe, Kappl-Loföau  264; ein Stefan
Robert  dem  S*losser  Robert  Sd'ierl und der  Rosa  Maria

geb. Traxl,  Wiesberg  235;  am  26.  12.  ein  Stefan  Andreas

dem Hilfsarbeiter  Edwin J%er und der Federika geb. Frei,
Spiß 18; am 28. 12. eine Angelika  dem Hilfsarbeiter  Albuin

Ladner  und der  Irma  geb. Lardier,  Istfögl 97;  ein  Martin

Gföliard  dem Hilfsarbeiter  Gebhard Juen und der Rosa Maria
geb. Rudigier,  Kappl-Pirdxegg  205; am  30.  12. eine  Aridrea

Maria  dem  Koch  Robert  Stecher  und der  Hannelore  Egg,

Zams,  Badigasse  1;  ein  Harald  Gustav  dem  Malergehilfen

Bruno  Mager  und  der Margit  Platt,  Zams,  Klostergasse  21;

eine Maria  Christine  dem Dr.  jur.  (Angestellter  der Handels-

kamrner  Lande*)  Siegfried  Gohm  und der  Adelheid  geb.

Haag,  Landeck,  Brixner  Straße  6; eine  Gudrun  Ma'ria  dem

Herrensföneider  Werner  Steiner  und  der Lidwina  geb. Lorenz,

Sfönann  52; am 31. 12. eine Elisabeth  Christine  dem Tape-

zierer Josef Allgäuer urid aer Rosa Maria  geb. Kopp,  Zams,

Unterreith  8; am 1. 1. 1968 ein Franz Josef dem Schneider-
meister  -Franz  Huber  und  der Gisela  geb. Deisenberger,  Land-

eck, Fischerstraße  3; am 2. 1. ein Erid'i  Michael  dem  Zoll-

wa*efüamten  Erich  Rasbornig  und  der Hedwig  geb. Köstin-
ger, Nauders  206;

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Landeak

Sonntag, 4. pebruar:  s. Sonntag  nach  Erscheinung  des

Herrn  -  6.30 Uhr  Messe für  die  Pfarrfarriilie;  8.30  Uhr

Messe für Johann Krismer; 9.30 Uhr Jahresamt für Aloisia
Sd'iaufler;  1l  Uhr  Messe  für  Otto  Rei*mayr;  19.30  Uhr

Jafüesmesse für Anna Sieß.
Morttag, 5. Februar: hl. Agatha -  6 Uhr Messe für  Maria

Hueber; 7 Uhr Messe für Verstorbene und Messe  für  Irma
Kössler.

Diemtag, 6. Februar: hl. Titus -  6 Uhr  Messe fiir  Fran-

ziska Sföweisgut; 7 Uhr Messe fiir  Stefan und Johanna Probst
und Messe für  Dora  Ehrlich.

Mittrnocb, 7. Februm: hl. Romed -  6 Uhr Messe für  Maria

Stark; 7 Uhr Messe fiir  Josef Wille und Messe fiir  Dr. Alfred
Gurschler.

Donnerstag, 8. Felgruar: hl. Johannes von Matha -  6 Uhr
Messe fiir Johann Krismer; 9.30 Uhr Jahresamt fiir Aloisia
Messe für Heinrifö  Egger; 7 Uhr Jahresmesse für verstorbe-
nen Vater und Messe fiir JoseE Schrödcer.

Freitag, 9. Februar: lil. Cyrillus  -  7 Uhr Jahresmesse für
Hans &Huler und Messe fiir  Josef Borgogno;  19.30 Uhr
Frauenmesse  mit  Monatsopfer.

Samstag, IO. Februar: hl. Sdiolastika -  6 Ulir Jahresmesse
für Reinhi]de Jungblut; 7 Ulir Jahresmesse für  Robert  Stadl-
wieser  und Messe  ftir  verstorbene  Sdiwägerin  S.;  17  Ulir

Beidntgelegenheit;  19.30 Uhr  Rosenkranz  und Beid'itgelegen-
}ieit.

Besor:deres:  Moritag,  5. Fefüuar,  un'i  20 Ulir  KAB-Runde

im Pfarrsaal.  -  Freitag,  9. FeLiruar,  uin  20.15 Uhr  -Bibel-
runde  im Pfarrsaal.

Gottesdienstordnung  in der  Pfarrkirche  Perjen

Sowtag,  4. Februair:  5. Sonntag  nach  Erscheinung  -

6.30 Uhr Jahresmesse für Joliar.n Pfenninger; 8.30 Uhr  Messe
f'ür Emma  Hille;  9.30  Uhr  Messe  fiir  die  Pfarrfamilie;
19.30  Ulir  Messe fiir  Agatlia  und  Edi  Kofler.

Morztag,  5. Febvuar:  6 Uhr  Messe  fiir  Franz  Habidier;

7.15 Uhr Messe fiir Johann Alois  und Aloisia  Sdierl;  8 Uhr

Messe für Josef Pöll.
Diertstag,  6. Februar:  6 Uhr  Messe fiir  Heinrid'i  und  Ama-

lia König;  7.15 Uhr  Messe für  Alfons  Scheiber;  8 Uhr  Messe
für  Anna  Schärmer.

Mittwocb, 7. Februar: 6 Uhr Messe fiir Maria und Josef
Efürl; 7.15 Uhr  Messe  für  Valentiri  Baumgartner;  8 Ulir
Messe für  Verstorbene  der Familie  Schwarz.

Donnerstag,  8. Februar:  6 Uhffi Messe fiir  Artur  und Anna

Tamanini;  7.15 Uhr  Messe fiir  Franz  Erhart;  8 Uhr  Messe

fiir Johann Fritz.

Freitaxg, 9.  Februar:  6 Uhr  Messe  für  Verstortiene  der

Familie  Draxl;  7.15 Uhr  Messe fiir  Verstorbene  der Familie

Sumerauer;  8 Uhr  Messe für  Verstorbene  der Familie  Lenz.
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Hütishüll Schwarzer  Adler  - Zams

Es ladet  herzlich  ein:  Fam.  Graber

Samstag,  IO. Februar:  6 Uhr  Messe nach :Qeinung;  7.15 Uhr

Messe na*  Meinung;  8 Uhr  Messe nach Meinung.

Anmedeurtg:  Blasiussegen  wird  erteilt:  am Donnerstag  nach

der Frauenmesse,  am Samstag  naa» jeder  Messe und  am Sams-

tag um 14 Uhr  fiir  die Mütter  mit  den Kleinkindern,  außer-

dem am Sonntag  nad'i  jedem  Gottesdienst.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Bruggen

Sonrttag,  4. Februar:  5. Sonntag  na*  Pfingsten  -  7 Uhr

Messe für  Anton  Sföütz;  9 Uhr  Betsingmesse  fiir  die Pfarr-

gemeinde;  19.30  Uhr  Messe für  Franz  Riedhofer.

Montag,  5. Februar:  Agatha  -  6.45 Uhr  Messe für  Theo

Furxer,

Dienstag,  6. Februar:  Titus  -  19.30 tÄr  Jugendmesse
(Mädföen) für Johanna Donnemiller.

Mittwocb  7.  Februair:  6.45  &hulmesse  für  die  Armen

Seelen.

Dorzrterstag,  8. Februw:  6.45 Uhr  Messe fiir  die Bekehrung

der Sünder.

Freitag,  9. Februar:  6.45 Uhr  Messe für  Paul  Köll.

Sarmtag,  10.  Februar:  6.45 Uhr  Messe für  Franz  Erhart.

Ärztl.  Dlenstt  4. 2. 1968 (nur  bei wirklicher  Dringlichkeit)

Landeck-Zams-Pians:  Dr. Hans Ciodemoi  Zams+  Tel. 4ö3
St.Anton-Pettneu  : 8prenge1arzt  Dr.  E. Weiskopf,  8t.  Anton,  Te1.47(i

Pfunds-Nauders  : Sprengelarizt  Dr.  Friedriüh  Knnüziüky,  Pfunds
Prutz-Ried  : Dr. Hechenberger,  8prenge1ariit  in Pmtz

Tierärztlicher  Sonntagsdienat
4. 2.: Dr.  Greiter  Josef. Ried  i. Oberinntal,  Tel. 3:11f!

Nächste  Mutterberatung:  Montag,  5. 2., 14 - 16 Uhy
8tadtapotheke  von 10-12 Ubr  geöffnet
Tlwag-Stördlenit  (Landeok-Zamg)  Ruf  210/494

GüSitlüUS RifOHl
ladet  ein zu den  Direkt-

remsehubertrügungen
von  den  Olympischen  Winterspielen  in  Grenoble

vom  6. bis 18. Februar  1968

Auf  Ihren  Besuch  freut  sich

FAMILIE  WOHLF  ARTNER

Ob ÖL- ob WEINFLECK....  keine Sorge,

d  '[)inge  Thtügt  N 0 R G E

Für  wenig  Geld  rasch  bedient  durch

NORGE Fwp=tph.h.«pit*igtmg  LANDECK

Tüehtiger Bilanxl»uehhalter
mit  verantwortungsvollem  Wirkungskreis

ab sofort  gesucht.

Zuunserem

am Freitag,  den 9. Februar  1968
laden  wir  herzlichst  ein.

'#as7tt'tt 9taua2

WUßI WO!
Qualität  zu

HüUS der Wohnkulfür, Mülserstr. 66, Tel. 790

Tex!ilhüus, Müisengüsse 16, Tel. 598

Hüus des Kindes, Mürkiplüty 1, Tel. 9195

Sch  lag  erp  reisen

beim  Winterschlußverkauf
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Tüsctiengeröte, HöFöfillen, HimefOmgeFöie
Besuchen  Siei  bitte, unsere  Sprechtage  welche  wir regelmäßig
einmal  im Monat  zur unverbind)ichen  Auskunft  durchführen.

Donnerstag,  8. Februar  LANDECK,  Optiker  PLANGGER
Malserstraße  5 -  10-12  Uhr

Donnerstag,  8. Februar IMST,  Optiker  KRISMER
Dr. Karl Pfeiffenbergerstraße  1 -  14-16  Uhr

Ständige  Be'b'euung  während  der üblichen  Geschäftszeiten  in unserem  Fachgeschäft:

Hansaton-Hörgeräte
INNSBRuCK,  Bürgerstraße  15, Telefon  24048

UNVERBINDLICHE  VORFÜHRUNGi  AUF WUNSCH  HAUSBESUCH!  VERMITTLUNG  VONKRANKENKASSEZUSCHüSSENi  ALTGERÄTE  WERDEN  IN ZAHLUNG  GENOMMEN!
rcitzahiuxesuÖeiicsxerr1i

Bem
ueküuft

viel
gesptm

I

' im

Wänter  - Schluss  - Verkauf
I

DAMEN  HERREN
Kleider  Fiitizelstüake  ab 48.  -  Hose,  lang, IOOo/o reine Wolle  ab 247.  -Mäntel,'  Kostüme  ab 398.-  SChih08en,  Blastik  ab 275.--B14 Jacken  ab 398.  -  Hemden,  ab 49.  -RöckB  Trevira,  gefüttierti  ab 98.  -  PullOVer  neue Farben  ab 169.  -Pullov:er,  I &  Qualittiten  ab 105.-  Burscheri-Anzüge  ab 398.-
MADCHEN  KNABEN
Schihosen,  Elastik  ab 159.-  Schihosen  beste Qualföäten  ab 198.-HOsen,  lang, neue  Facon  ' ab 85.-  Hosen,  lang', Trevira  198,-Schipullover  ab 69.  -  Hemden,  Flanell  ab 43.  -  
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besonders  preisgünstlg  im
m-Al ,WerinsariaQwirdnitt»Ivargessen!

g!imdg -

Arheitsamt Landeük, Tel. 818-617
Arbeitsve7mitt1ung, Berufsberatung, Lehrstellenver-
mittlung,  Arbettslosenversicherung,  Produktive  Arbeits-

losenfürsörge.

UHRENF  AOHGB80HÄFT

Max  Huber  Zams
vom  5. bis 24.  Feber  geschlossen

Sie  haben  die  Möglichkeit,
innerhalb  wenlger  Mlnuten

S100.-
und mehr  zu sparen.

informieren  Sie sich  unverbindllch  über
die günstigen  Preise  beim

Winter  - Schlussverkauf
Im

E€n Mann  -  ein Wort!
Bei  naturverbundenen  Menschen
gilt,  was  sie  sagen.  Auch
KLOSTEFIFRAU  MELISSENGEIST
hält,  was  es verspricht.  Das
tmllionenfach  erprobte  Hausmit-
tel  hilft,  das  gestörte  Wohlbe-
flnden  rasch  wleder  herzustellen.

Klofterfrau
M*llff*ng*lrt

8pr1chwört1ich @it

(puie (9t«afiMt>hrfmhp iq gpteßet nttnwtüh(!

zutief  reduzierten  Preisen
biehm lütx Sie 6eteit!

Besichtigen  Sie bitte  unsere  Schaufenster  und Sonderangebote  in unserem  Geschäft!

he  6ehnnrh».«a giin,htigr Fit4m«lpgpfpgqnfteit  fiu Sje

IMWINTERSCHLUSSVERKAUF

$CHuHHAuS

Christian  Prot»st
LANDECK

MITTWOCH,  31. JÄNNER  bis  MITTWOCH,  14. FEBER



Gemeind  eblat  l

... bringen
lhnen  Erfolg

und  Anseben Beruf
rÄn aasVVTrjschHfts-!

i'förderungsinstitut  n
ider  Tiroler
Hanaelskammer  y

Meföhardstraße  '14 6020  Innsbruck

über  270  Kurse  für  jeden  Beruf  und

für  die verschiedensten  Wissens-

gebiete,  in Innsbruck  und  allen  Be-

zirkshauptstädten  Tiro!s,  das  bietet

das  WIFI-Kursprogramm.  Ergreifen

Sie  die  Cha.nce  und  verbessern  Sie

Ihre  Ausbildung  durch  den  Besuc)'i

einesWIFl-Kurses!  Mit  nebenste-

hendei'n  Kupon  fordern  Sie  kosten-

los  das  neüeste  Kursprogramm  an.

Mein Interesse:
Name:
Adresse:

Beruf:

I -  -

DÄNfiÄGUNG

Für  die vielen  tröstlichen  Zeichen  aufrichtiger  Anteilnahme  am Heimgang  unserer  lieben  her-

 ze)nsguten Mutter,  Großmutter,  8ühwester,  Sehwiegermutter,  8chw%erin  tind Tante,  Frau

Aitüa  rraidl  aeb-  Cnexaa a
  Nffi)  aa                      

I

möchten  wir  allen und jedem einzelnen  unseren  tiefempfundenen  Dank  aussprechen.  Die vielen  Kranz-

' und  Blumenspenden,  sowie die 8penden  für die- Kirche,  der hl. Seelenmessen und das zahlreiühe  Ge-

bet bei  den 'Rosenkränzen  und in der Leiühenkapelle,  gab uns viel Trosti  im schweren Leid.

Einen  besonderen  Dank  gilt  dem Hochw.  Berrn  I)ekan  Monsign.  Karl  Knapp  und Hochw.

Herrn  Koop.  Helmut  Gatterer  fiir  den geistlichen  Beistand  und die Kranßcenbesuche,  sowie Herrn

8prenge1arz;  Dr. Karl  Koller  fiir  seine jabr@lange aufopfernde  Betreuung,
Unser  aufrichtiger  Dank  an die Musikkape]le  für die ebrende  Teilna.hme  am letzten  Gang und

dem  Kirühenehor  für die feierliühe  Gestaltung  des Seelengottesdienstes,

Wir  bititen,  unserer  teuren  Verstorbenen  weiterhin  ein ehrendes  Gedenken  zu bewahren.

Zams,  im Jäqner  1968.  Oretl,  Walter  und  Ernst  (Kinder)

i@ Namen  aller Verwandten  ,

ffi a






